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Stellungnahme zur Bundesgesetz, mit dem die Insolvenzordnung, das Gerichtsgebührengesetz, das 
Insolvenz- Entgeltsicherungsgesetz und die Exekutionsordnung geändert werden 
(Insolvenzrechtsänderungsgesetz 2017 - IRAG 2017) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Österreichische Rote Kreuz (ÖRK) möchte anlässlich des Insolvenzrechtsänderungsgesetzes 

2017 binnen offener Frist Stellung nehmen: 

Zum Gerichtsgebührengesetz (GGG): Befreiung von Gerichtsgebühren 

Nach § 2 Z 3 Gebührengesetz 1957 (GebG) sind juristische Personen des Privatrechts, die 
ausschließlich wissenschaftliche, humanitäre oder wohltätige Zwecke verfolgen, hinsichtlich ihres 

Schriftverkehrs mit den öffentlichen Behörden und Ämtern gebührenbefreit. Da die Richtlinien 

zum Gebührengesetz1 als Beispiel für eine solche Institution das ÖRK anführen, sind wir von den 

Gebühren nach dem Gebührengesetz befreit. 

Gemäß § 2 Abs. 3 Rotkreuzgesetz2 unterstützen die österreichischen Behörden im Rahmen ihrer 

organisatorischen und finanziellen Möglichkeiten das ÖRK bei der Erfüllung ihrer Aufgaben nach 

§ 2 Abs. 1 Rotkreuzgesetz. 

In Hinblick auf die in § 2 Abs. 3 Rotkreuzgesetz normierte Unterstützung der österreichischen 

Behörden, möchte das öRK aus Anlass der geplanten Änderung des Gerichtsgebührengesetzes 

anregen, eine dem § 2 Z 3 GebG nachgebildete Bestimmung auch im Gerichtsgebührengesetz 

aufzunehmen und das öRK somit auch von den Gebühren nach dem GGG zu befreien. 

1 Richtlinien zum Gebührengesetz 1957, Rz 50 
2 BGB!. I Nr. 3312008 

MENSCHLICHKEIT. UNPARTEILICHKEIT· NEUTRALITÄT· UNABHÄNGIGKEIT· FREIWILLIGKEIT· EINHEIT· UNIVERSALITÄT 
Österreichisches Rotes Kreuz, Generalsekretoriat, Wiedner Hauptstraße 32, 1041 Wien, Telefon: +43/1/589 00·0, Fox: +43/1/589 00-199, 

E-Mail: office@roteskreuz.at, www.roteskreuz.at. Bankverbindungen: SPENDEN: Erste Bank, IBAN AT57 20111400 1440 0144, BIC GIBAATWWXXX; 
ZAHLUNGSVERKEHR: Erste Bank, IBAN AT93 2011 1000 2345 6000, BIC GIBAATWWXXX, UID-Nr.: ATU16370905, DVR-Nr.: 0416061, 

FA-Registrierungsnr.: SO 1131, ZVR-Zahl: 432857691 

546/SN XXV. GP - Stellungnahme 1 von 2

www.parlament.gv.at



+ 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ 

In Anbetracht der expliziten Anführung der Gerichtsgebührenbefreiung des Österreich ischen 

Rundfunks nach § 44 Abs. 4 ORF-Gesetz3 in § 10 Abs 1 GGG erscheint eine ausdrückliche 

Normierung der Ausnahme für das ÖRK im Gerichtsgebührengesetz zudem als gerechtfertigt. 

Wir ersuchen höflich um Berücksichtigung unseres Anliegens und 

verbleiben mit freundlichen Grüßen! 

; 

!l�4� 
Dr. Werner Kerschbaum 
Generalsekretär 

Ansprechpartnerin 
Mag.o Leonie Rosner 
Tel +43/1/589 00-417 
E-Mail leonie.rosner@roteskreuz.at 

3 BGBI. Nr. 379/1984 
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Mag. Michael Opriesni 
Stv. Generalsekretär 

MENSCHLICHKEIT· UNPARTEILICHKEIT· NEUTRALITÄT· UNABHÄNGIGKEIT. FREIWilLIGKEIT· EINHEIT· UNIVERSALITÄT 
öSTERREICHISCHES ROTES KREUZ, GENERALSEKRETARIAT, WIEDNER HAUPTSTRASSE 32, 1041 WIEN, TELEFON: +43 (1) 589 00-0 

TELEFAX: +43 (1) 589 00-199, E-Mail: office@roteskreuz.at, www.roteskreuz.at, BANKVERBINDUNGEN: SPENDEN: PSK, Kto. 2.345.000 BlZ 60000 
INLAND: RZB, Kto. 830.000 BlZ 31000, INTERNAT.: Investkredit Bank AG, Ac. 43214321432, SWIFT VBOEATWWINV, IBAN AT911816043214321432 

UID Nr. ATU16370905, DVR Nr. 0416061, ZVR-Zahl: 432B57691 

546/SN XXV. GP - Stellungnahme2 von 2

www.parlament.gv.at




